
1

1

Pitfall aus dem Notfall-Alltag

„I may get lost but I’ll never get stuck.“

Dr. med. Viktor Martos

Oberarzt Medizin

Spital Wil
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25-jährige Patientin

- Rezidivierende Fremdkörperingestionen

- In betreuter Wohngruppe

- Institution unerlaubt verlassen, wird polizeilich gesucht

13.11.2023: Zuweisung nach Ingestion von zwei Knopfbatterien

- «Die Patientin hat heute den Zwang verspürt Batterien zu schlucken. Sie 
hat im Coop eine 5-er Packung Knopfbatterien gestohlen und zwei davon 
(ohne suizidale Absicht) geschluckt.»
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Anamnese

- keine Symptome

- Am Vortag habe sie eine Rasierklinge geschluckt
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Beurteilung

- Verätzung im mittleren Ösophagus

- Ohne Hinweis auf Perforation, relativ hohes Risiko der sekundären 
Perforation

Prozedere

- Fürsorgerische Unterbringung in Psychiatrie, zur Vermeidung von 
weiteren Ingestionen

- Pürierte Kost, Protonenpumpenhemmer

- Kontroll-Gastroskopie in 1 Woche
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Verlauf

- Tag 2: Patientin hat um 6 Uhr zwei Rasierklingen geschluckt
- CT Abdomen

- Tag 3: Endoskopie bei Impaktion Einwegrasierer, Entfernung mit 
Overtube

- Tag 4: Gastroskopie nach Ingestion eines Plastikteils von Steckdose

- Tag 7: Bergung von weiteren Fremdkörpern

- Tag 14: Stenose über 4 cm Länge
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Tag 3

Tag 14
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Fremdkörper-Ingestion

- Problematik bei Kleinkindern, mentaler Retardierung oder psychischer 
Erkrankung

- 80% ungehinderte Passage (Ambe P et al 2012), übrige Fälle endoskopische oder 
chirurgische Bergung nötig

- Todesfälle durch Organverletzung (Bee et al 1989) oder mechanischer Ileus (Betz P 
1994)
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Knopfbatterien

- Kleinkinder Missverhältnis Batterie- zu Ösophagus-Durchmesser
- Veränderungen nach Minuten nachweisbar, Verätzung innert 2 Stunden

- Stromfluss über feuchte Schleimhaut zwischen Minus- und Pluspol

- Bildung von Hydroxid-Ionen, die zu pH-Erhöhung und Verätzung führen

- Therapie
- Präklinisch: Gabe von 2 TL Honig alle 10 Minuten (Anfang et al 2018, www.poison.com)

- Klinik: Sucralfat®

- Extraktion statt Vorschub (Ösophagusverletzungen)

- Spülung mit Essigsäure (Neutralisation)
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Komplikationen

- Tracheoösophageale Fistel

- Ösophagusperforation

- Mediastinitis

- Stimmbandlähmung

- Trachealstenose, Tracheomalazie

- Aspirationspneumonie

- Empyem

- Lungenabszess

- Pneumothorax

- Spondylodiszitis

- Blutung
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Exkurs Röntgentechnik

- 10-jähriger Knabe mit Verschlucken einer fingergrossen Taschenlampe

Bilder: Dr. Ivo Iglowstein
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Exkurs Röntgenaufnahme

- 10-jähriger Knabe mit Verschlucken einer fingergrossen Taschenlampe

Bilder: Dr. Ivo Iglowstein
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Exkurs Röntgenaufnahme

- 10-jähriger Knabe mit Verschlucken einer fingergrossen Taschenlampe

Bilder: Dr. Ivo Iglowstein
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Fazit

➨ Ingestion von Knopfbatterien ist ein Notfall

➨ Gefahr der Banalisierung bei rezidivierenden Zuweisungen
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